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Die Hegijfeure.*)

Site Slufgabe her fftegtffeure ift eine fo f<h»iertge, haß
icf> feinen fenne, her fällig märe, hie fäintlicften auf ihm
laftenhen Obliegenheiten allein oergntmorten 51t fönnett.

Ver Siegtffeur ift eS, her 51t gnterießt hie 9?eranfmor=

inng fiir hie je länger je mehr fieheutenhen Summen mef=

che hie öerftellnng eines Diegatios repräfentiert, trägt.
Selhft menu er fich Bei her lteßermachutng her Slrßett, her
Bei feinem SBert ntifmirfenhen Vecorateure, StifSorgane
ltnh ©anhlanger her ÎOtithitfe eines gemanhten itith ge=

mifienhaften .öilfSregtffenrS erfreut, füllte er fid) hie Un=

ierftüßitng eines SIffiftenten, her felBft fftegiffeitr ift uith
hie Q-äiitgfetten heftet, ihn 51t fefunhieren unh je nach

hürfnts hie StnSführung mentger Beherttenher ©ilher gn
leiten, um habnrch hie gotr Serfteiiung etneS Dtegatios ,not=

menhtge 3eit auf ein föfintmum .gn rehttgieren, — ein Um=

ftanh, her auf hen SterfieiinngSpxeiS fefjr mtißefiimmenh
ift — fichent. îlBit her Itnterftiignng heS Stffiftenien mirh
es ihm leichter fein, gegen hie Behalt er!tdje, in unferer $n=
huftrie faft üBerall eingertffene ©etoohnheii, mit her Slr=

Beit erft um hie 3JtittagSgeit gu Beginnen, erfolgreich gu
täntpfen. Schon morgens 9 Itfjr foBten hie Vünfiler, hie

fOtitfpielenhen nnh has gange ^ßerfonal int Vheiter fein,
apihrenh meines SlufentfjalteS in 9ieto=2)orf hatte ich ».tes

*) Ver Sluffab ift her ©rofchürc entnommen, hie
(ihat'leS iß a thé nach1 feiner Dxücffehr attS Slmertfa, über hie

©ntmtcflnng her frattgöftfchen Ütnemaiographie oeröffetti=
licht hüt¬

herholte ©clegenhcit, gu Beobachten, mie hie Spieletthett
Bis iDtitternacht arbeiteten ohne haß fie habitrcf) gehinhert
getoefen mären, am harattffoIgenhe,tt SDtorgen feftott um 9

Uhr fir unh fertig Betlcihci unh gefchimft auf hem

ißlaße gu feitt. Sämtliche Untättheritttgen itt her StuS=

ftattu tt g etc. maren tmfireith her fiac^t uott öilfSfräften
auf hie genauen ihnen attt ©oraßetth oont Sfegiffeur gu=

rücfgelaffenett Sfnmcifungen ausgeführt morhen.
S'en tttttt, haß eS gttoiel oerlangt märe, einen frattgöftfchen
JMnftler mit einer folgen 3«mu tung nahe gu treten, fo
Bin ich' hoef; haoon iißergeugt, haß ein Uiinftler, toelche fei=

ne SSerhiettfie auch' fein mögen, megen irgenh eitteS ©rittt=
heS nicht aBmefenh fein harf. ©s fommt oiel gu oft oor,
haß has ißeruntai untätig Bleißett tttth auf hie Sfnfunft oott
S ün fiter tt marten muß, eilt Umfiatth, her für hie §erftel=
lungSfofiett heS ülegatios ftetS oott übler fyolge ift.
©leich hen hmißtfächliri)ftcn Varftetlern nnh ttodjmehr als
fie, muß her ütegiffeur feheS her öilher getrennt nnh je
ttachhem mehreremalS fehett tttth harf ntemanh haoott ße=

freien, nrit hettjentgen Silbern mieher gu Beginnen, hie
étais ttnoollfoinmen erachtet.

Viefe BefottherS forgfälitge fi.ßontierungSarßett, mel-
djer er fiel; mihmen muß tttth hie ihm erlaubt, alte unent=
Behrlichett unh, meil fie hie f>anhlttng oerflachen, fdjähtü
djeit Sttlher gn unterhrüefen, Befteht harin, gu Beftimmen,
toelcheS oott fünf oher fecßS Stegatioen eineS jehett ißUhes

gttr enhgültigen Slertoenhuttg in Betracht fommt. SWatt

foil fid; feitteStoegS über hte oerfchtoettherifche Slrt, mit her
ieß hie SluSgaßen für hte 9fegatio=^iImS oorattfchlage, oer=
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